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Vorwort

Die Taschenbuchreihe von DATA BECKER bietet dem Leser einen grund-
legenden und kompetenten Überblick über das jeweilig behandelte The-
ma.

Wesentliche Strukturmerkmale werden Sie in allen Taschenbüchern wie-
derfinden:

� Aufzählungen und alternative Möglichkeiten

1 Schritt-für-Schritt-Anweisungen

Tip

Interessante Tips für Ihre Praxis.

Hinweis

Wichtige Infos, die weiterhelfen.

Mehr Infos: Verweise auf andere interessante Stellen im Buch.

Ein übersichtliches Inhaltsverzeichnis, ein detailliertes Verzeichnis vor je-
dem Kapitel und ein umfangreiches Stichwortverzeichnis gewährleisten
einen schnellen Zugriff auf gewünschte Inhalte.

Der VVisual QuickGuide zu Beginn bietet Ihnen einen schnellen und erfolg-
reichen Einstieg und das TTip- und PProblem&Lösung-Verzeichnis am Ende
einen raschen Zugriff auf die zahlreichen Profitips im Taschenbuch.

Ganz gleich, ob Sie noch Windows 98 oder schon Windows 98 SE benut-
zen: Mit diesem Buch kommen Sie sofort klar! Das erste Kapitel liefert Ih-
nen in zahlreichen kurzen Tutorials den idealen Blitzeinstieg.

Das zweite Kapitel führt Sie zuverlässig durch den Dschungel der vielen
verschiedenen Windows-Versionen und zeigt, wie Sie in wenigen Sekun-
den herausfinden, welche Windows-Version bei Ihnen installiert ist. Lesen
Sie, welche Vorteile die einzelnen Windows-Versionen bieten und wie Sie
Ihr Windows gegebenenfalls auf den aktuellsten Stand bringen.



In den übrigen Kapiteln steigen Sie direkt in die einzelnen Themen ein und
finden unzählige klare Praxislösungen für Ihren Windows-Alltag.

Windows 98 - neuester Stand: Mit diesem Buch haben Sie alle Informatio-
nen griffbereit, die Sie für die erfolgreiche Arbeit mit Windows 98 brau-
chen!

Und wenn Sie Fragen oder Anregungen zum Buch haben, dann schicken
Sie uns eine E-Mail an folgende Adresse: buch@databecker.de. Für Sup-
portanfragen zu DATA BECKER Software gibt es einen eigenen Bereich im
Internet unter der Adresse http://ww.databecker.de.

Viel Spaß!

Ihr DATA BECKER Lektorat
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Lehnen Sie sich zurück und schauen Sie sich zuerst in Ruhe an, wie Win-
dows 98 eigentlich funktioniert! Alle wichtigen Funktionen stelle ich Ihnen
in diesem Kapitel vor! Und zwar ganz einfach, grafisch, sofort zum Nach-
machen. Wenn Sie an dem einen oder anderen Thema mehr Interesse ha-
ben, finden Sie außerdem sofort die passenden Querverweise zu den
Stellen des Buchs, an denen das Thema komplett und umfassend be-
handelt wird. Auch Umsteiger von Windows 95 kommen blitzschnell zum
Ziel: Alles, was bei Windows 98 anders funktioniert als bisher, ist deutlich
gekennzeichnet, und Sie fühlen sich sofort zu Hause.

Mehr Infos: Falls Sie Neueinsteiger sind und sich zuerst in Ruhe über Com-
putertastatur und Maus informieren wollen, schauen Sie im Anhang auf
Seite 502 nach! Dort finden Sie alle Informationen, die Sie brauchen!

1.1  Windows 98 problemlos starten
Windows 98 startet automatisch, sobald Sie Ihren Computer einschalten.
Achten Sie nur darauf, daß sich keine Diskette im Laufwerk befindet, die
den Startprozeß stören könnte (siehe Seite 466).
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Das läuft ab während der Startphase
Zu Anfang prüft der Computer seine Einzelteile und gibt dabei allerhand
technische Daten auf dem Bildschirm aus. Danach startet Windows 98: Ein
Startbildschirm mit einem blauen Laufbalken am unteren Bildschirmrand
erscheint.

Nach einigen Sekunden ist Windows 98 geladen, und Sie sehen den Desk-
top, Ihre Arbeitsfläche (siehe Seite 65). Wenn Ihr Windows auf Mehr-
benutzerbetrieb eingestellt ist (siehe Seite 291) oder ein Netzwerk be-
nutzt (siehe Seite 362), liegt darauf ein Dialogfenster und möchte Ihren
Benutzernamen und Ihr Kennwort wissen. Geben Sie beides ein, oder le-
gen Sie ein brandneues Benutzerkonto an, wenn Sie noch keins haben (sie-
he Seite 292). Sie können auch auf [Esc] (siehe Seite 502) drücken, um sich
anonym anzumelden.

Sonderbare Dinge, die beim Start passieren können
Falls Windows beim letzten Mal nicht richtig starten konnte, klappt es
beim nächsten Start das Bootmenü auf (siehe Seite 471). Darin ist schon
der Abgesicherte Modus (siehe Seite 334) für Sie markiert, und wenn Sie
nichts Besonderes tun, startet Windows in diesem Reparaturmodus. Dort
können Sie den Fehler beheben. Wollen Sie das nicht, wählen Sie Normal
und versuchen, Windows noch einmal zu starten. Wurde Windows das
letzte Mal nicht richtig heruntergefahren, dann erscheint vor dem Start
ScanDisk und prüft die gesamte Festplatte (siehe Seite 305).

Haben Sie neue Plug & Play-Geräte angeschlossen oder eingebaut, erkennt
Windows 98 die Geräte während der Startphase und installiert sie (siehe
Seite 278).
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1.2  Der erste Blick auf den Desktop
Jetzt sehen Sie den Desktop, Ihre Arbeitsfläche. Darauf herrscht eine ein-
fache Gütertrennung: Der größte Teil gehört Ihnen, und nur die graue
Task-Leiste am unteren Bildschirmrand hat sich Windows für sich selbst
reserviert.

Ihr Desktop: Ablage für alle wichtigen Dinge
Auf dem Desktop liegen bereits einige Symbole, die von Windows stam-
men. Fügen Sie weitere Symbole hinzu, wenn Sie wollen (siehe Seite 133)!
Eigene Textdateien z. B., wichtige Programme oder sogar Drucker und
Laufwerke. So ist alles griffbereit, fast wie auf einem echten Schreibtisch.

Die graue Task-Leiste: Hier wird Windows gesteuert
Am unteren Bildschirmrand liegt die Task-Leiste (siehe Seite 79). Am
wichtigsten ist darin die einladende Schaltfläche Start, die per Klick das
Start-Menü mit allen wichtigen Windows-Funktionen ausklappt (siehe
Seite 67).

Am anderen Ende der Task-Leiste tickt im Gerätefeld die Uhrzeit, und
wenn Sie andere Geräte wie Soundkarte, Drucker oder Modem benutzen,
erscheinen im Gerätefeld zusätzliche Symbole, mit denen Sie diese Geräte
steuern können (siehe Seite 84). Zwischen Start-Schaltfläche und Geräte-
feld ist viel Platz.

Darin zeigt Windows für jedes geöffnete Fenster eine eigene Schaltfläche
an, und wenn Sie die Schaltfläche anklicken, springt das Fenster in den
Vordergrund.

Neu bei Windows 98: In der Task-Leiste können jetzt sogar Symbolleisten
eingeblendet werden, mit denen Sie Ihre wichtigsten Programme blitz-
schnell starten oder Internetadressen eingeben können (siehe Seite 80).

Weitere Fenster auf dem Desktop
Nach dem Start öffnet Windows unter Umständen ganz von allein einige
Fenster. Was es damit auf sich hat und wofür diese Fenster da sind, lesen
Sie auf Seite 24.
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1.3  Active Desktop ein- und ausschalten
Neu bei Windows 98 ist die Desktop-Erweiterung Active Desktop. Active
Desktop erlaubt Ihnen, auf dem Desktop nicht nur Dateien und Ordner
abzulegen, sondern auch aktive Elemente darauf zu verankern: Internet-
seiten, aber auch HTML-Programme, die anklickbare Schaltelemente an-
bieten, und natürlich bewegte Grafiken (siehe Seite 456).

Ohne Active Desktop arbeiten
Möchten Sie mit dem herkömmlichen Desktop arbeiten, dann wählen Sie
im Start-Menü Einstellungen, klicken auf Active Desktop und schalten die
Option Als Webseite anzeigen aus. Noch schneller geht’s, wenn Sie mit
der rechten Maustaste auf eine freie Desktop-Stelle klicken und dann Ac-
tive Desktop und Als Webseite anzeigen auswählen. Diese Einstellung ist
am besten, wenn Sie kein Interesse an den erweiterten Internetmöglich-
keiten haben. Der Windows 98-Desktop funktioniert dann genauso ein-
fach wie bei Windows 95 (siehe Seite 65).

Den Active Desktop aktivieren
Wollen Sie dagegen den Active Desktop ausprobieren, dann gehen Sie vor
wie oben und schalten Als Webseite anzeigen ein. Auf dem Desktop wer-
den jetzt Internetseiten und/oder gespeicherte HTML-Elemente ange-
zeigt (siehe Seite 455). Falls sich Ihr Hintergrundbild ändert, wenn Sie den
Active Desktop eingeschaltet haben, legen Sie das Hintergrundbild einfach
neu fest (siehe Seite 221).

  

Hinweis In Windows 98 SE keine Channelleistel!
  

Anders als bei der Windows 98-Originalausgabe gibt es bei Windows 98
SE keine Channelleiste mehr. Sie erscheint nur, wenn Sie von einer alten
Windows 98-Version upgraden. Channelleisten haben sich als wenig prak-
tisch erwiesen und wurden deshalb wegrationalisiert.

Haben Sie ein HTML-Dokument als Bildschirmhintergrund ausgewählt
(siehe Seite 224), dann können Sie es zwar bei eingeschaltetem Active
Desktop sehen, aber Elemente darauf nicht anklicken. Das funktioniert
erst, wenn Sie die normalen Desktop-Elemente ausblenden (siehe Seite
455).
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